
Kaditz  
Mickten  

Pieschen  
Trachau 

 Trachenberge 
Übigau

 März | April | Mai 2025

    Seite 3:     Danke, Florian!
    Seite 8: Wir begrüßen den Frühling.
  Seite 13: 10 Jahre Gemeinschaftsgarten weltchen
  



2

Inhalt

Meine Gedanken  2

Aktuelles 3

Kinder und Familien 4

Jugend 6

Senioren 7

Singen und Musizieren 8

Blick vom Kirchturm 10

Nachgefragt  17

Wir gratulieren 18

Fürbitten 19

Gottesdienste 20

Treffpunkte  24 

Kontakte 25

Laurentius sagt Danke 27
 

Meine Gedanken

„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.“ Lev.19,33

In diesen Tag bewegt mich die Frage: Wie gehen wir Menschen 
miteinander um? Hilfe ist mir dabei der Blick in unsere Bibel. Im 
Monatsspruch des Märzes werden wir mitgenommen in die Welt 
des alten Israel – im 3. Buch Mose lesen wir im 19. Kapitel vom 
Umgang mit Gott und den Nächsten:
„Und wenn ein Fremder bei dir – in eurem Land – als Fremder 
wohnt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken. Wie ein Einheimischer un-
ter euch soll euch der Fremde sein, der bei euch als Fremder wohnt; 
du sollst ihn lieben wie dich selbst. Denn Fremde seid ihr im Land 
Ägypten gewesen. Ich bin der HERR, euer Gott.“ 
Diese Worte erlebe ich als Zündstoff in unserer Gesellschaft. Der 
gerade gewesene Wahlkampf führte uns dies vor Augen. Mich be-
wegt dabei der erste Satz des 19. Kapitels des 3. Mosebuches als 
Motiv für das Handeln: „Ihr sollt heilig sein; denn ich, der HERR, euer 
Gott, bin heilig.“ Denn in diesem Satz wird beschrieben, warum 
wir an Gott Glaubenden handeln, woraus wir handeln. Bekräftigt 
wird es noch einmal am Ende des Kapitels mit den Schlussworten 
„Und so sollt ihr all meine Ordnungen und all meine Rechtsbestim-
mungen halten und sie tun. Ich bin der HERR.“
Ja, es ist Gottes Gebot. Gottes Weisung für uns Menschen. Und 
was machen wir damit? Jesus hat gesagt: „Du sollst den Herrn, dei-
nen Gott, lieben aus deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen 
Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Verstand 
und deinen Nächsten wie dich selbst.“ (Lukas 10,27)
Der Glaube ist für mich ein Raum der Liebeserfahrung. Und das 
dürfen andere von uns auch spüren. Ich weiß, dass es nicht im-
mer leicht ist, das zu leben, und wir Anfechtungen ausgesetzt 
sind. Deshalb möchte ich Mut machen: Aus dem Glauben leben 
heißt, aus der Liebe Gottes leben, und diese gilt allen, die an Gott 
glauben. Auch wenn es nicht einfach ist, aber auf Gottes Hilfe 
können wir vertrauen. Wie schrieb schon Dietrich Bonhoeffer 
in den schwersten Stunden seines Lebens: „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag.“ Ihre Annegret Lattke
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Termine

Weltgebetstag
Apostelkirche

Freitag, 7.3. | 19 Uhr

Arbeitseinsatz
Weinbergskirche

Samstag, 22.3. | 9 Uhr

Kindersachen�ohmarkt
Kita Himmelsblau
St.-Markus-Kirche

Samstag, 29.3. | 14-17 Uhr

Samstags:Pilgern 2025
Emmauskirche

Samstag, 29.3. 
Samstag, 24.5.

Flohmarkt und 
Tag der o�nen Tür
Kinderhaus an der 

Apostelkirche
Samstag, 10.5. | 9.30-12.30 Uhr

EspressoGottesdienst
Weinbergskirche

Sonntag, 11.5. | 9.30 Uhr

10 Jahre Gemeinschaftsgarten 
WELTCHEN

Homiliusstraße/
Ecke Zelenkastraße

Samstag, 24.5. | 16 Uhr

Kulturkirche Weinberg
Freitag, 14.3. | 20 Uhr

Stummfilm mit Livemusik 
„Die Nacht nach dem Verrat“

Orgel: Andreas „Scotty“ Böttcher

Freitag, 4.4. | 20 Uhr
Kino „Wochenendrebellen“

Freitag, 23.5. | 20 Uhr
Scott Woods Band

Aktuelles

Danke, Florian!
Anlässlich des Übergangs 
der bisherigen Laurentius-
kirchgemeinde in die neue 
Struktur der vereinigten 
Kirchgemeinde zusammen 
mit dem Kirchspiel Neustadt 
endet die Arbeit des bishe-
rigen Kirchenvorstandes 
(KV). Dies möchten wir zum 
Anlass nehmen, um Dr. Flori-
an Reißmann ausdrücklich unseren besonderen Dank auszuspre-
chen. Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf die vergangenen 
13 Jahre zurück, in denen Dr. Florian Reißmann als Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes die ehemalige Laurentiuskirchgemeinde 
Dresden-Trachau in besonderer Weise geprägt hat. Seine Hin-
gabe und sein Einsatz für dieses verantwortungsvolle Amt sind 
kaum in Worte zu fassen. Viele Stunden seiner Freizeit widmete 
er den vielfältigen Aufgaben, die diese Position mit sich brachte. 
Zahlreiche Projekte und Initiativen tragen seine Handschrift. Be-
sonders hervorzuheben sind die bauliche und energetische Sanie-
rung der Weinbergskirche. Für die vor ihm liegenden Aufgaben 
wünschen wir ihm Gottes Segen und Kraft und freuen uns, dass 
er auch weiterhin dem neuen Kirchenvorstand als Mitglied ange-
hört. Dr. Sandra Steinbrecher, Pfarrerin Annegret Lattke, Dr. Steffen Laub und Dr. Lienhard Lehmann 

Mitglieder des Kirchenvorstandes der Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Trachau

„Evangelisch in der Neustadt“ liegt für Sie bereit
Noch gibt es für unsere nun mehr als doppelt 
so große Kirchgemeinde zwei getrennte Kir-
chenblätter. Damit Sie aber informiert sind 
über alles, was im Neustädter Teil der Gemein-
de passiert, liegt das Kirchenblatt „Evangelisch 
in der Neustadt“ in allen unseren Kirchen für 
Sie zum Mitnehmen bereit. Über die zukünf-

tige Gestaltung der Kirchennachrichten wird der gemeinsame 
Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit beraten. Christiane Thomas

Foto: Giersch
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Kindererstabendmahl
Ab 11. März findet in den Christenlehrestun-
den in der Apostelkirche die Vorbereitung auf 
das Erstabendmahl statt. Wer sonst nicht 
in die Christenlehre kommt, kann trotzdem
an den Vorbereitungen aufs Erstabendmahl 
teilnehmen. Diese Kinder laden wir zur Christen-
lehregruppe dienstags in der Apostelkirche von 15.30 Uhr bis 
16.15 Uhr ein (besonders Kinder der Schuljahre 1 und 2). 
Der Gottesdienst mit Erstabendmahl findet am Sonntag, 30. 
März, ab 9.30 Uhr in der Apostelkirche statt. 
Kirchenrechtliche Voraussetzungen zur Teilnahme am Abendmahl 
sind die Zustimmung der Eltern und die vorherige Taufe des Kin-
des. Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, aber Interesse an der 
Teilnahme bestehen, sprechen Sie uns bitte an. Nähere Informa-
tionen gibt es beim Gemeindepädagogen Jens Stange.  Jens Stange

Zeltwochenende* 2025 
Für die Kinder der Schuljahre 
2 bis 6 findet vom 20. bis 22. Juni 
das Zeltwochenende statt. 
Dazu laden wir jetzt schon ein. 
Nähere Informationen zur 
Anmeldung gibt es ab Mai 
im Gemeindebüro und auf 
www.laurentius-dresden.de – also schon mal im Kalender 
vormerken! Danilo Lämmel

Kinder und Familien

Tre�punkt

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

Markustre�
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, 
Tel. 847 184 34)

Achtung: 

Wir suchen Helferinnen und Helfer 
für unsere Kindergottesdienste. Wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung.
Informationen bei Danilo Lämmel 
und Jens Stange. 

Gra�k: Pixabay

•�Ein�Platz�zum�Spielen,�Lernen�und�Wachsen

•�Wir�kochen�frisch�-�Eigene�Kita-Küche

•�Ein�Ort�für�Kinder�mit�Besonderheiten�(Inklusion)

•�Werte,�die�Wurzeln�und�Flügel�geben

•�Eine�liebevolle�Gemeinschaft�für�alle

Kinderhaus�an�der�Apostelkirche�•�Kopernikusstraße�40

Tel.:�0351�-�847�457�40

Freie�Kita-Plätze
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Tre�punkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag | 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag | 16.30 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag | 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag | 16.45 Uhr

Markusstr. 2
Klassen 1 - 4

Donnerstag | 15.30 -16.30 Uhr

Weinbergskirche
Klassen 5 | 6

Samstag | 9.30 -14.00 Uhr
12.4. | 10.5. | 14.6. 

Pfad�nderstamm°*
an der Weinbergskirche

Klassen 1 - 3
Donnerstag | 16.00-17.30 Uhr 

Klassen 4 - 6
Dienstag| 16.30-18.00 Uhr

Mittwoch | 16.30-18.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

Advent in Himmelsblau – Rückblick und Vorschau
Die Adventszeit im Kindergarten 
„Himmelsblau“ ist eine ganz 
besondere Zeit! Adventskränze 
werden gebunden; der Herrn-
huter Stern leuchtet über dem 
Eingang und es riecht nach 
Räucherkerzen und geba-
ckenen Keksen. Jeden Tag 
zünden wir eine neue 
Kerze auf unserem 
Krippenweg an und 
begleiten Maria 
und Josef. Wir 
hören vom Leben 
in Nazareth, von 
Hirten und Soldaten 
des Kaisers und von 
Maria und Josefs langer Reise. 
Die Maria-und-Josef-Figuren dürfen jeden Tag bei einem ande-
ren Kind zu Hause zu Gast sein. Gemeinsame Adventsfrühstücke 
finden statt. Wir singen in der Seniorenbegegnungsstätte, und 
im Adventsgärtlein wird es ganz besinnlich. Wir lassen immer 
mehr Kerzen leuchten in der Erwartung von Weihnachten. Im 
neuen Jahr freuen sich die Kinder darauf, mehr von Maria und 
Josef und dem neugeborenen Kind zu hören. Wie immer dürfen 
wir die wunderschöne Krippe in der St.-Josefs-Kirche ansehen. 
Im Kindergarten gehen wir später noch einmal den Weg ge-
meinsam mit Maria und Josef und kommen an der Krippe an, 
mit den drei Weisen, die auch für uns Kindergartenkinder Ge-
schenke gebracht haben. Jana Frangen

PS.: Möchten Sie und vor allem Ihr Kind mit uns die nächste 
Adventszeit verbringen? Dann melden Sie sich gern bei Frau 
Barth, unserer Kindergartenleitung. Wir haben noch freie 
Plätze!

Foto: Frangen
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Neues vom JiL
Das traditionelle Kerzenziehen im JiL-Kidstreff und in der Apo-
stelkirche war wieder ein voller Erfolg, und auch die Mädchen-
tage werden erfreulich gut angenommen. Leider könnten uns  
Kürzungen von 20 % bevorstehen, die möglicherweise dazu 
führen, dass wir unseren Jugendtreff einen Tag in der Woche 
schließen und die Öffnungszeiten anpassen müssen. Aus die-
sem Grund können wir aktuell noch keine genauen Angaben 
zu den Aktivitäten in den Osterferien machen. Wir halten euch 
aber auf unserer Homepage und in unserem WhatsApp-Kanal 
auf dem Laufenden. 
Weitere Informationen zu den geplanten Kürzungen findet ihr 
auf der Seite des Bündnisses gegen Kürzungen unter: 
www.kuerzungennichtmituns.de
Informationen rund um das JiL erhaltet ihr auf 
unserer Website: jil-laurentius.de 
Oder ihr schreibt uns: post@jil-laurentius.de 
oder abonniert uns über WhatsApp. 
Wir freuen uns auf euch! Christine Ebert und das JiL-Team

Kon�rmandenprojekt: Generationenbegegnung
Seit einigen Jahren besuchen Konfirmandinnen und Konfir-
manden der 8. Klasse im Rahmen eines Projektes ältere Ge-
meindemitglieder. Vorbereitet und unterstützt werden sie dabei 
von Frau Pürthner und Frau Kirsten aus unserer Seniorenarbeit. 
Hier zwei Stimmen von  Teilnehmenden:
„Der Besuch war sehr angenehm, wir fühlten uns bei Frau R. 
sehr wohl. Es war nie langweilig und uns gingen auch nie die 
Themen aus. Frau R. ist ein liebevoller Mensch und noch voller 
Energie. Vielen Dank für die tolle Erfahrung.“ Cheyenne
Mein Treffen mit Herrn F. war wirklich schön. Er hat mich herzlich 
empfangen und es gab Kuchen und Limo. Es war interessant, 
man konnte sich über andere Zeiten austauschen. Ich konnte 
ihm von meinem Verein und meinem Sport erzählen und er 
mir von früher, wie es bei ihm war. Jeder hat etwas erfahren, 
was er so nicht kannte. In Erinnerung ist mir auch seine große 
Büchersammlung geblieben.“ Edmund                      Susanne Pürthner

Tre�punkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
O�ener Tre�
Montag | 15.30-20.30 Uhr 
Freitag | 15.30-20.30 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
O�ener Tre�
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

Apostelkirche
JiL Youngstertre�
Mittwoch | 16.00-18.00 Uhr

Kon�-Samstag 7. Klasse 
Apostelkirche
Samstag | 5.4. | 9.30-14.30 Uhr 
Interessierte Seniorinnen und 
Senioren sind von 10-12 Uhr 
herzlich eingeladen, mit den Konfis 
ins Gespräch zu kommen.

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend
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Prüft alles und behaltet das Gute  
Mit diesen Worten sind wir gut in das neue Jahr gestar-
tet. Die Tage werden wieder länger, die Sonne wärmer 
und wie geht es Ihnen? Ist das mit den persönlichen 
Besuchen in unserer Kirchgemeinde für Sie in Ordnung? 
Was fehlt Ihnen? Was macht Sie zuversichtlich? Schrei-
ben Sie mir oder sprechen Sie am Telefon mit mir per-
sönlich darüber bzw. nutzen Sie den Anrufbeantworter. 
Auf Ihre Rückmeldung dazu bin ich gespannt.

Momentan probieren wir im Gesprächskreis etwas 
Neues aus. Wir freuen uns, das Frau Schubert mit Musik 
und Bewegung unsere Runde bereichert. Schon zwei-
mal haben wir uns auf diese Weise kennen gelernt. 
Wohltuend ist, dass dadurch alle Sinne beleben wer-
den. Mit Musik und leichten Bewegungen können auch 
seelische Anspannung abgelegt werden, das hilft uns 
auch, im Gespräch zu bleiben. Kommen Sie vorbei und 
probieren Sie mit uns.
Die aktiven Senioren sind ab April wieder auf Erkun-
dungstour. In diesem Jahr entdecken wir Kirchen des 20. 
Jh. in und um Dresden. Näheres finden Sie im Aushang 
und auf unserer Homepage. Wenn Sie an einem der Ter-
mine teilnehmen möchten, melden Sie sich telefonisch 
oder per Mail bei mir an. Ihre Susanne Pürthner 

Senioren 

Tre�punkt

Apostelkirche Untere Empore
Seniorenkreis** 

1. Di 4.3. | 1.4. | 6.5. | 14.30 Uhr 
Nachmittagsgottesdienst 

mit Abendmahl
2. Di 11.3. | 8.4. | 13.5. | 14.30 Uhr| 

Gesprächskreis
 „Bewegung für Leib und Seele“
3. Di 18.3. | 15.4. | 20.5. | 14.30 Uhr

Bibelstunde
4. Di 25.3. | 22.4. | 27.5. | 14.30 Uhr

Generationenbegegnung
5. Di 29.4. | 15.00 Uhr 

Aktive Senioren
 30.4. | 14.5. | 10.00 Uhr 

Gottesdienst „Segensblick“
 23.3. | 10.30 Uhr | Weinbergskirche

Seniorenresidenz „Alexa“
Andacht

Mit 2.4. | 10.00 Uhr | „Alexa“
Mi 21.5. | 10.00 Uhr | Emmauskirche

Seniorenheim R.-Matzke-Str. 18
Gottesdienst für Bewohner

Mi 2.4. | 14.30 Uhr 
St.-Markus-Kirche

Gemeindehaus Altkaditz 25
Nachbarschaftsfrühstück 60+

2. und 4. Mo im Monat 
10.3. | 24.3. | 14.4. | 28.4. | 12.5 | 26.5. 

10.00-11.30 Uhr 
Kontakt: DRK-Seniorenzentrum 

IMPULS | Tel. 0351 84722678

** für diese Arbeit sind wir auf Ihre 
Spenden angewiesen. Konto siehe S. 26

** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Foto: Pürthner
Besuch der Kirche in Wilschdorf 2024 – heute die älteste Kirche Dresdens
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Singen und Musizieren

Tre�punkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch | 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch | 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag | 19.30 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch | 19.30 Uhr

Vormittagskantorei
Donnerstag | 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag | 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag | 18.00 Uhr, 14-tägig

Pfarrhaus Altkaditz 25
Kaditzer Kinderchor
Thomas Mühl Telefon 416 41 12

St.-Markus-Kirche
Teenie-Band YCB
(Youth Church Band)
Montag | 18.00 Uhr

Weinbergskirche
Ökumenische 
Weinbergskantorei
Donnerstag | 20.00 Uhr

° nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

„Hör mein Bitten“ – Einladung zur Passionsmusik
Herzliche Einladung zu einer geistlichen Passionsmusik am Sonn-
tag, 16. März, um 16 Uhr in die Apostelkirche. Es wird Vokalmusik 
zu hören sein, begleitet von Klavier und Orgel. Texte und gemein-
sames Singen erweitern das Programm. Die 
musikalische Gestaltung dieser Veranstaltung 
übernehmen Birte Kulawik (Sopran) und Tho-
mas Kahle (Klavier/Orgel). Es erklingen Werke 
von J. S. Bach, F. M. Bartholdy u.a.. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten. Thomas Kahle

Wir begrüßen den Frühling
Wenn ringsum die Natur aus dem Winterschlaf erwacht, so ist es 
auch für den Lößnitzchor e.V. Radebeul Zeit, den Frühling musika-
lisch einzuläuten. Wer zu diesem Anlass dabei sein möchte, ist am 
6. April, um 17 Uhr herzlich zum traditionellen Frühlingskonzert in 
die Emmauskirche in Kaditz eingeladen. Neben Frühlingsliedern 
lädt der Chor mit fremdsprachlichen, kirchlichen und moderneren 
Werken zu einem Streifzug durch sein umfangreiches Repertoire 
ein. Auch das kleine Ensemble, die Gruppe „Einklang“, wird das 
Konzert mit einigen Stücken bereichern. Musikalisch geleitet wird 
der Abend von Eric Weisheit. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
am Ausgang wird gebeten. Laura Hackeschmidt, Lößnitzchor e.V. Radebeul

Andacht zur „Sterbestunde Jesu“
Am Karfreitag, 18. April, um 15 Uhr, laden wir in die Weinbergs-
kirche ein. Zur Sterbestunde Jesu hören wir Chor- und Instrumen-
talmusik aus unterschiedlichen Epochen, u. a. von J. H. Schein, J. 
Eccard und A. Vivaldi. Es musizieren die Laurentiuskantorei, das 
Gitarrenquartett „Affinities“ und Instrumentalisten unter der Lei-
tung von Thomas Kahle. Thomas Kahle 

Foto: Papke

Foto: Kulawik
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Konzerte

Passionsmusik
Apostelkirche

Sonntag, 16.3. | 16.00 Uhr

Frühlingskonzert 
Lößnitzchor e.V. Radebeul

Emmauskirche
Sonntag, 6.4. | 17.00 Uhr

Andacht zur „Sterbestunde Jesu“ 
Weinbergskirche

Karfreitag, 18.4. | 15.00 Uhr

„Kantate“: SINGEN
Apostelkirche

Sonntag, 18.5. | 9.30 Uhr

YCB & BEXSTAGE
St.-Markus-Kirche

Samstag, 31.5. | 20.00 Uhr

Orgel PLUS Pauken/Schlagwerk
Emmauskirche

Freitag, 6.6. | 19.30 Uhr

Sonntag „Kantate“: SINGEN
Am 18. Mai, um 9.30 Uhr, laden wir herzlich in die Apostelkirche
zum Gottesdienst ein. „Kantate“ – das kommt vom lateinischen 
„cantare“, was „singen“ bedeutet. Der Sonntag Kantate steht also 
ganz im Zeichen des Singens und der Musik. Es musizieren die 
Laurentiuskantorei und Instumentalisten. Gespielt werden Werke 
von G. Ph. Telemann, J. S. Bach, G. F. Händel u.a. Lassen Sie sich 
zu diesem festlichen Gottesdienst herzlich einladen. Thomas Kahle 

Auftakt Orgel PLUS: Orgel plus Pauken/Schlagwerk
Auch in diesem Jahr werden wieder traditionell unsere Orgel 
PLUS-Konzerte stattfinden. Den Anfang machen am 6. Juni um 
19.30 Uhr in der Emmauskirche Wieland Wagner (Pauken/Schlag-
werk) und Sandro Weigert (Orgel). Sie spielen Werke für Orgel 
und Pauken von J. S. Bach, A. Willscher u.a. Eine Besonderheit 
wird die „Nachtserenade“ für Große Trommel Solo von Wilfried 
Krätzschmar, sein. Sie erklingt äußerst selten, gehört aber zu den 
herausragenden Solowerken des 20. Jahrhunderts. Lassen Sie sich 
zu diesem Genuss herzlich einladen. Thomas Kahle

Bandworkshop mit Konzert
Am Ende des wunderschönen Monats Mai ist unsere St.-Mar-
kus-Kirche ein Teil des Stadtteilfestes St. Pieschen. Die Kirche 
wird nicht nur offen, sondern auch belebt sein. Denn am 30. 
und 31. Mai findet wieder ein Bandworkshop für und mit der 
Teenie-Band unserer Gemeinde (YCB) statt. Künstler aus ver-
schiedenen Teilen Deutschlands werden ihr musikalisches Kön-
nen an die Teenager weitergeben. Einen grandiosen Abschluss 
stellt das Konzert am 31. Mai dar: 20 Uhr in der stimmungsvoll 
ausgeleuchteten Markuskirche mit den Bands YCB und Bexs-
tage. Herzliche Einladung! Tabea Miksch

 

in concert

YCB & BEXSTAGE

Stadtteilfest St. Pieschen 
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Startschuss für Gelände Weinbergskirche

Anfang Dezember fiel der lang ersehnte Start-
schuss für die Neugestaltung des Außengelän-
des der Weinbergskirche. Dank der Förderung 
des Sächsischen Umweltministeriums und des 
Stadtbezirksbeirates Dresden-Pieschen wird 
in den kommenden Wochen der komplette 
zurückliegende Teil rund um die ehemalige 
Baracke neugestaltet. Direkt im Anschluss 
sollen die Arbeiten im 2. Bauabschnitt dank 
einer PMO-Einzelfallförderung des Sächsisches 
Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und 
Tourismus, d.h. im Bereich zwischen Glocken-
turm und Kirche, fortgesetzt werden. Wenn 
alles wie gewünscht läuft, wird das Außenge-
lände im Herbst nicht mehr wiederzuerkennen 
sein: Wege und neue Grünflächen mit stand-
ortgerechten Pflanzen laden zum Verweilen ein 
und werden einen neuen Anziehungspunkt für 
Anwohnerinnen und Anwohner sowie Gemein-
deglieder schaffen.
Da wir trotz der hohen Förderung einen Eigen-
anteil von mindestens 10 Prozent der Gesamt-
kosten aufbringen müssen, sind wir auf Ihre 
Spenden angewiesen. Nutzen Sie dafür gern 

nachfolgende Bankverbindung. Herzlichen 
Dank an alle, die dieses Projekt vorangebracht 
haben. Florian Reißmann

 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Außengelände 
Weinbergskirche, Ihre Adresse. 

Einladung zur Jubelkon�rmation 2025 
Sie sind im Jahr 2000, 1975, 1965, 1960 oder 
1955 konfirmiert worden? Oder liegt ihre Kon-
firmation gar länger zurück? Dann laden wir Sie 
herzlich ein, an Ihre Silberne, Goldene, Diaman-
tene, Eiserne Konfirmation zu denken – am 4. 
Mai, um 9.30 Uhr in der Apostelkirche. 
Egal, ob Sie in einer unserer Kirchen konfir-
miert wurden oder an einem anderen Ort. Sie 
sind herzlich willkommen, um gemeinsam an 
diesen besonderen Tag zu denken, an dem ich 
– wie damals – um den Segen unseres Gottes 
für Sie bitte. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
die Jubilare zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken in den Saal der Apostelkirche ein. In den 
kommenden Tagen werden wir auch die per-
sönlichen Einladungen verschicken. Wenn Sie 
keine Einladung erhalten sollten, aber zu den 
Jubilaren zählen, scheuen Sie sich nicht, im Ge-
meindebüro anzurufen, damit wir Ihnen noch 
eine Einladung zukommen lassen können. Wir 
freuen uns auf Sie! Annegret Lattke und Susanne Pürthner

Blick vom Kirchturm

Foto:Reißmann
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Handmalerei in der Emmauskirche
„Meine Handmalereien auf Papier und Keramik“ 
– so ist der Titel einer neuen Ausstellung, die 
ab Sonntag, 6. April (zum Konzert des Lößnitz-
chores) bis zum Ende der Offenen Kirche am 31. 
Oktober in der Emmauskirche zu sehen sein wird.  
Die Künstlerin, Frau Kühne, Jahrgang 1940, hat 
Porzellanmalerin im VEB Porzellanwerk Colditz 
gelernt und nach dem Studium im VEB Porzel-
lanwerk Kahla/Th. gearbeitet, später im VEB 
Sanitärwerk Dresden und in der Duravit Sanitär-
porzellan GmbH Meißen. Sie ist Gemeindeglied 
sowie Mitglied  im Verein Neue Nachbarschaft 
Kaditz e.V. und im Kneippverein Radebeul e.V.. 
Ihre Hobbys sind das Malen, die Fotografie und 
das Ausrichten von Ausstellungen in Radebeul 
und Dresden. Die Ausstellung ist zu den Zeiten 
der Offenen Kirche zu besichtigen sowie zu kirch-
lichen Veranstaltungen. Gruppen können sich für 
eine Besichtigung auch an Günther Scheibe, Tel. 
8 38 45 09 wenden. Günther Scheibe

Osterbrunch und Himmelfahrtsgrillen
... sind wunderbare Traditionen zu diesen Fest-
tagen in unserem Kirchenjahr. Nach dem Oster-
gottesdienst am Sonntag, 20. April in der Em-
mauskirche in Kaditz wollen wir wieder einen 
schönen Osterbrunch unter der Linde halten. 
Die Vorbereitenden freuen sich, wenn Sie eine 
Kleinigkeit dazu beisteuern könnten.
Und am Himmelfahrtstag, Donnerstag, 29. Mai, 
feiern wir um 11 Uhr einen Ökumenischen Got-
tesdienst in der Katholischen St.-Josef-Kirche 
mit anschließendem Grillen. Es wäre sehr schön, 
wenn Sie für das Büfett etwas beitragen könnten.  

Egal ob Ostern oder Himmelfahrt – bringen Sie 
Ihre Leckereien gern einfach mit. Gisela Merkel

Fasten ist darauf angelegt, sich auf das Wesent-
liche zu konzentrieren und persönliche Verän-
derungsmöglichkeiten zu entdecken. Wie viel 
brauche ich und was ist genug? Die Nachhal-
tigkeitsgruppe des ehem. Kirchspiels lädt ein 
zum gemeinsamen Innehalten in einer offenen 
Gruppe, die sich in der Fastenzeit – beginnend 
mit dem Aschermittwoch – jeweils mittwochs 
am frühen Abend zu einer Andacht und im 
Anschluss, wer noch bleiben möchte, zum 
Austausch bei einer Tasse Tee trifft. Wir wollen 
uns auf den Weg machen, achtsam mit Gottes 
Schöpfung umzugehen, einen verantwortungs-
vollen Lebensstil zu entdecken und neue Ver-
haltensweisen im Alltag zu übernehmen. Dazu 
helfen wöchentliche Themen und theologische 
Impulse. Das Motto der diesjährigen Klimafa-
stenaktion „Gemeinsam aufbrechen in die 
Zukunft – Klimaschutz in der Gemeinschaft“ 
lädt auf besondere Weise dazu ein, gemeinsam 
nachzudenken und sich gegenseitig zu bestär-
ken. Klimafasten ist eine ökumenische Aktion 
christlicher Kirchen sowie Brot für die Welt und 
Misereor: www.klimafasten.de #klimafasten
#sovieldubrauchst
Termine: 5., 12., 19., 26. März und 2., 9., 16. 
April, jeweils 18.15 Uhr
Ort: Kirchenraum der Dreikönigskirche
Anna Dorothea Bleyl (für die Nachhaltigkeitsgruppe im ehem. Kirchspiel)

Blick vom Kirchturm
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Pflanze wieder mit nach Hause. 
Du möchtest als Erwachsener oder Kind einen 
eigenen Stand anmelden? Dann schreib uns bis 
3. Mai eine Mail an: 
flohmarkt.apostelkinderhaus@gmail.com
Wir freuen uns auf euer Kommen und die 
gemeinsame Zeit. Henriette Henßchen (Orgateam Flohmarkt 

Apostelkinderhaus)

Arbeitseinsatz Weinbergskirche
Da das Außengelände der Weinbergskirche 
gerade umgestaltet wird, wird es in diesem 
Frühjahr keinen klassischen Arbeitseinsatz 
geben, aber zu tun gibt es trotzdem: Wir wollen 
uns am 22. März zu einem Arbeitseinsatz
         treffen und die Zeit ab 9 Uhr nutzen, um den
              Glockenturm zu reinigen, alte Installa-
  tionen zu demontieren, in der Kirche
    d i e  Kü c h e  u n d  e i n i g e 
   andere Ecken aufzuräumen 
   und im oberen Außen-
bereich die Grünanlage zu pflegen. Für einen 
Imbiss wird gesorgt. Florian Reißmann

EspressoGottesdienst 
Am 11. Mai, 9.30 Uhr ist es wieder so weit. 
Guido Hackhausen und 
Annegret Lattke 
laden zum 
EspressoGottesdienst 
in die Weinbergs-
kirche ein. 
„Klein und intensiv“, so ist ein Espresso – und 
so soll auch der Gottesdienst sein: „kurz und in-
tensiv“. Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie zu einem Espresso in der Kirche ein. Wir 
freuen uns auf Sie! Annegret Lattke

Flohmärkte rund um die Familie
Ein Himmelsblauer Kindersachen-Flohmarkt 
wird am 29. März vor der St.-Markus-Kirche in 
Pieschen aufgebaut. Von 14 bis 17 Uhr lädt der 
Kindergarten Haus Himmelsblau zum Stöbern 
und Kaufen ein. Ein kleiner Verpflegungsstand 
des Fördervereins sorgt für das leibliche Wohl.  
Wer einen Verkaufsstand dafür anmelden 
möchte, sollte sich per Mail an flohmarkt-him-
melsblau@gmx.de wenden. Lydia Müller

Am 10. Mai, von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, gibt 
es dann im Garten des Kinderhauses an der 
Apostelkirche (oder bei Regenwetter in der 
Apostelkirche) vieles rund um Kind und Familie 
zu kaufen und zu verkaufen. Außerdem stehen 
an diesem Tag die Türen des Kinderhauses 
für alle Interessierten offen und es wird 
um 10.30 Uhr zu einer Führung durch das 
Haus eingeladen. Darüber hinaus gibt es ein 
Bastelangebot für Kinder, eine Snackbar und 
neben dem Flohmarkt auch eine  Pflanzenbörse. 
Bringt dazu einfach eigene kleine Pflanzen mit 
und ihr könnt sie tauschen oder verschenken 
und nehmt dann ggf. eine andere hübsche 

Foto: Hinte
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10 Jahre 
Gemeinschaftsgarten 
Vor zehn Jahr wurde ein 
verwunschenes, wildes Grundstück an der 
Homiliusstraße/Ecke Zelenkastraße aus sei-
nem Dornröschenschlaf erweckt und entwi-
ckelte sich dank zahlreicher fleißiger Hände 
zu einem wunderschönen, grünen und vor 
allem lebendigen WELTCHEN. Hier kommen 
ganz verschiedene Menschen aus unserem 
Stadtgebiet zusammen, die Erholung, gärtne-
rische Betätigung und die Gemeinschaft mit 
Gleichgesinnten suchen. Am 24. Mai soll das 
Jubiläum gefeiert werden! Ab 16 Uhr gibt es ne-
ben leckerem Essen und Getränken Spiel- und 
Bastelangebote für Kinder, tolle Musik und ein 
Theaterstück des weltchen-Teams. Eileen Körner

Sektempfang für Zugezogene 
Sie sind neu in unserer Gemeinde? Dann 
möchten wir uns gern vorstellen und Ihnen 
den Blick über Ihre neue Gemeinde schenken 
mit einem Blick vom Kirchturm der Apostel-
kirche. Am 18. Mai laden 
wir zum Stehempfang für 
Zugezogene ein: Unser mu-
sikalischer Gottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr. Und im 
Anschluss stoßen wir gern 
gegen 10.45 Uhr mit Ihnen 
an! Annegret Lattke. Annegret Lattke

St. Pieschen 2025 
Vom 30. Mai bis 1. Juni findet in diesem Jahr das 
Stadtteilfest St. Pieschen statt. Es wird wieder 
viele Möglichkeiten geben, sich in Pieschen bei 
Musik und Kultur, bei Kulinarischem, Gemein-
schaftlichem und auch Geistlichem zu begegnen.
Rund um die und in der St.- Markus- Kirche wird 
es musikalische, anderweitige künstlerische 
und gesellige Angebote geben. Im Moment 
sind wir gerade in der Planung. Kommen Sie 
einfach vorbei und lassen Sie sich überraschen. 
Fest steht, dass wir am Samstag, 31. Mai, um 20 
Uhr ein wunderbares Konzert mit unserer YCB-
Jugendband erleben. Am Sonntag, 1. Juni, feiern 
wir um 11 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst 
auf dem Konkordienplatz. Gisela Merkel

BANDS
in concert

YCB & BEXSTAGE

Stadtteilfest St. Pieschen 
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Die Apostelkirche ist in die Jahre gekommen. 
Sie wurde1929 im Stil des Backsteinexpres-
sionismus nach den damals geltenden tech-
nischen Standards errichtet. Inzwischen sind 
fast 100 Jahre vergangen und es haben sich die 
geltenden Bestimmungen sowie die Nutzung 
des Gebäudes verändert. Der Brandschutz ent-
spricht nicht mehr den aktuellen Anforderun-
gen. Auch bei der elektrischen Anlage besteht 
dringender Sanierungsbedarf. In einem ersten 
Bauabschnitt soll nun der zwischen Pfarrhaus 
und dem eigentlichen Kirchgebäude liegende 
Verbindungsbau saniert werden. Hier befinden 
sich der Grundstein, Toiletten, die Eingangs-
halle, das Treppenhaus, Kanzleiräume sowie 
Taufkapelle und Sitzungszimmer. Bei allen 
anfallenden Arbeiten soll viel historische Bau-
substanz erhalten bleiben und nur behutsam 
in den Bestand eingegriffen werden. Die Hei-
zungs- und Elektroinstallation wird größtenteils 
komplett erneuert und der Brandschutz an die 
aktuell geltenden Bestimmungen angepasst. 

Die Taufkapelle
Die Taufkapelle mit 
den von Hans Nadler 
geschaffenen Sgraf-
fiti mit biblischen 
Szenen ist ein be-
sonderes Kleinod der 
Apostelkirche. Leider 
sind die vier großen 
Wandbilder stark ver-
schmutzt, verwittert und mit anderen Schäden 
behaftet. Deshalb machte die Taufkapelle zu-
letzt einen sehr düsteren Eindruck. Eine denk-
malgerechte Restaurierung und Konservierung 
der gesamten Wandoberflächen sowie eine 
schonende Reparatur beschädigter Stellen soll 
die Sgraffiti wieder in ihrer originalen Schön-
heit erstrahlen lassen. Durch spätere Einbauten 
verursachte Fehlstellen im Klinkersockelbereich 
werden denkmalgerecht mit materialgleichen 
Ziegeln geschlossen und schonend gereinigt, 
ebenso das Gewölbe. Die bauzeitlichen Stuhl-

Baumaßnahmen in der Apostelkirche

Grafiken: Hertel
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reihen werden neu geordnet und aufgearbeitet.
Die Lichtbänder zwischen den Außenfenstern 
und die zentrale Rundleuchte im Kuppelauge 
werden restauriert und technisch erneuert. 
Mit einer zusätzlichen Pendelleuchte lassen 
sich einzelne Teile der Sgraffiti in Szene setzen.
Auf dem Boden liegt ein noch im Originalzu-
stand erhaltener Teppich der Künstlerin Gertrud 
Kleinhempel. Dieser ist stark verschmutzt und 
beschädigt und soll fachgerecht restauriert 
werden. Eine Heizung unter den Stuhlreihen 
sorgt dafür, dass zumindest die Bestuhlung 
erwärmt werden kann. 

Brandschutz und technische Anlagen
Damit das Gebäude auch zukünftig genutzt 
werden kann, müssen vorhandene Mängel am 
Brandschutz beseitigt werden. Zu den unbedingt 
notwendigen Maßnahmen zählen die Schaffung 
geeigneter Rettungswege, die Separierung des 
Gebäudes in einzelne Brandabschnitte und 
die Schaffung einer geeigneten Rauchabzugs-
möglichkeit. Im ersten Bauabschnitt werden 
das Treppenhaus und die Eingangshalle brand-
schutzmäßig von den anderen Räumen des 
Gebäudes getrennt. Dies soll durch behutsame 
Ertüchtigung vorhandener Türen bzw. den Ein-
bau neuer denkmalgerechter Brandschutztüren 
erfolgen. Im oberen Teil des Treppenhauses wird 
eine Rauchabzugsöffnung installiert.

Das Sitzungszimmer
Das Sitzungszimmer ist vielen noch als at-
traktiver Raum für kleinere Gruppen bekannt. 
Christenlehre, Krabbelkreis, Sitzungen und Kin-
dergottesdienst hatten hier ihr Zuhause. Leider 
ist schon seit einigen Jahren die Benutzung des 

Raumes nicht mehr 
möglich, weil ein 
zweiter Rettungsweg 
fehlt. Ein Rettungs-
balkon an der Seite 
zum Pfarrhaus, der 

dann als zweiter Rettungsweg im Falle eines 
Brandes benutzt werden kann, soll nun diese 
Situation ändern. Damit wird es wieder möglich 
sein, den Raum für das Gemeindeleben zu nut-
zen. Zur Verbesserung der Raumakustik ist die 
Aufbringung eines speziellen Akustikputzes auf 
das Deckengewölbe geplant. Die praktischen 
Wandschränke an den Seiten unter dem Fen-
sterband sollen erhalten bleiben und werden 
aufgearbeitet. Ein Raummöbel an der Wand 
zum Pfarrhaus verbessert ebenfalls die Raum-
akustik und wird mit moderner Kommunikati-
onstechnik ausgerüstet. Friedemann Böttger

Kontakte und Spendenkonto
Für die Finanzierung des Vorhabens haben wir 
Mittel beim Amt für Denkmalschutz und bei der 
Landeskirche beantragt. Einen Teil der Kosten 
müssen wir aber selbst tragen. Wir sind deshalb 
auf Ihre Spenden angewiesen!

Ansprechpartnerin: 
Pfarrerin Annegret Lattke
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden
Telefon: 0351 853 2112
E-Mail: Annegret.Lattke@evlks.de

Spendenkonto:
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28 
RT 1034 1. Bauabschnitt Apostelkirche, 
Ihr Name
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Tanzen in der Kirche
Tänze aus aller Welt – geselliger Tanz – me-
ditativer Tanz – Tänze im Kreis – lebendiges 
Gebet – all das verbindet Menschen, die ein-
mal im Monat dienstags in der Weinbergkirche 
miteinander tanzen. Carla Schubert und Ulrike 
Schneider verband die Liebe zu Folk- und Welt-
musik, ebenso zu Klassik – in jedem Fall zum 
Tanz und so begannen sie einst (1996) die Eltern 
des Kindergartens an der Apostelkirche einzula-
den. Indessen sind die Kinder erwachsen – und 
die Eltern tanzen immer noch zusammen, im-
mer wieder erfrischt durch Jüngere oder Ältere, 
die dazu gekommen und geblieben sind. 1996 
war ein guter Jahrgang – damals entstand auch 
die Idee eines Sommernachtsballs mit dem Sa-
lon-Streichorchester Dresden (Leitung Hendrik 
Herrmann). Er findet seitdem alle zwei Jahre 
mit Standard- und Latein-Tänzen u.v.a.m. in 
der Apostelkirche in Zusammenarbeit mit dem 
Trachauer Tanzkreis statt. Wir sind allen dank-
bar, die diesen Ball mitgestalten, im Beson-
deren immer wieder für die Offenheit unserer 
Pfarrer/-innen für 
unser Angebot.
In unserer neu ver-
einten Kirchgemein-
de gibt es nun zwei 
Tanzgelegenheiten: 
1-2-3 Tanzstunden 
und uns. Schnuppern 
Sie gern mal herein, 
hier oder da! Tanzen 
verbindet! 
Kontakt und Infos: 
Ulrike Schneider, Tel. 0173 923 90 33 oder 
Mail: us-dd@gmx.de              Ulrike Schneider

Generationen begegnen sich
Am 3. Dezember beteiligten sich einige Kinder 
des Kinderhauses an der Apostelkirche wieder 
an der jährlichen Seniorenadventsfeier unserer 
Gemeinde. Während der Feier öffneten sich 
nacheinander mehrere „echte“ Türen, aus denen 
Kinder in den Raum traten. Zusammen mit den 
Seniorinnen und Senioren und Frau Pürthner 
sangen sie einige Adventslieder und überbrach-
ten selbstgebackene Plätzchen. Eine weitere 
Verbindung zwischen den beiden Generationen 
entstand in einem gemeinsamen Plakat, auf dem 
die Handabdrücke der Kinder und Erwachsenen 
sichtbar und mit den Jahreszahlen ihrer jewei-
ligen Geburtsjahre versehen sind. Alle staunten, 
dass dazwischen teilweise mehr als 70 Jahre 
lagen! Es ziert nun den Flur im Hort unseres Kin-
derhauses. Die Kinder freuen sich schon auf die 
Seniorenadventsfeier in diesem Jahr. Manuel Schreiner

„wunderbar gescha�en!“ 
Verantwortlich für die Gottesdienst-
ordnung zum Weltgebetstag am 7. 
März sind christliche Frauen von den 
Cookinseln, einer Inselkette im Südpazifik. Wir 
feiern den Gottesdienst um 19 Uhr in der Apostel-
kirche zusammen mit der katholischen St.-Josef-
Gemeinde und den Herrnhutern und laden recht 
herzlich dazu ein. Anneruth Böttger

Foto: Garbe

Foto: Schreiner
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Nachgefragt

Am 29. Januar trafen sich zehn Interessierte im Pfarrhaus in der Markusstr. 2, 
um zu überlegen, ob die ehrenamtliche Mitarbeit in der „Cafédrale“, einem 
mobilen Seelsorge- und Begegnungscafé in Pieschen, eine Möglichkeit für 
sie sein könnte. Sechs Leute signalisierten ebenfalls ihr Interesse, konnten 
aber an diesem Abend nicht teilnehmen. Wir haben gemeinsam überlegt, 
was wir für den Stadtteil Pieschen als Kirche in dieser Arbeit sein könnten. 
Ermutigung erfuhren wir von denen, die diese Arbeit von Seiten der Landes-
kirche begleiten: „Beten und hinhören, was die Menschen jenseits unserer 
Kirchenmauern brauchen.“
So haben wir entschieden, zu beten, hinzuhören, zu schauen und offen zu 
sein, wozu uns Gott und die Menschen im Stadtteil rufen. Wir haben auch 
erste Ideen gesammelt, haben unsere Begabungen beschrieben. Der Grund-
stein für die Cafédrale ist gelegt! 

Herzliche Einladung zu einem weiteren Treffen für alle, die sich auch gern in 
dieser Arbeit engagieren wollen. Es findet am Dienstag, dem 4. März, um 
18 Uhr in der Markusstr. 2 statt. Gisela Merkel

Kirche + Ka�ee = Cafédrale?  
Neues Gemeindeprojekt geht an den Start

    Und so geht es los:
              Vom 7. April bis Ende Mai findet montags,
    jeweils von 16 Uhr bis 18 Uhr, im Rahmen der 
              Cafédrale das Begegnungscafé „Frühlingssonne“ im 
Pfarrhaus, Markusstraße 2 statt. (Achtung: nicht am Ostermontag 
und am Pfingstmontag!) Schauen Sie doch mal vorbei!
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* Wir veröffentlichen Geburtstage, Ehe- und Familienjubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der 
Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im 
Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen. Der Widerspruch für die nächste Ausgabe des Laurentius 
ist bis zum 14. April möglich.

Getauft wurden

Gottesdienst zur Eheschließung

Fürbitten *

Bestattet wurden

„Wenn es Himmel wird“ – Sieben Zeichen aus dem Johannesevangelium
Wenn Gott ins Spiel kommt, fängt die Freude 
an. Davon erzählen die sieben Zeichen des Jo-
hannesevangeliums (Joh 2-11). Auf der Hoch-
zeit zu Kana fließt süffiger Wein in Strömen und 
macht Lust darauf, mehr von Gott zu erwarten: 
von unerwarteten Heilungen über Bewahrung 
in den Stürmen des Lebens und das Ende des 
Hungers bis zur Auferweckung vom Tod. Von 
alledem berichtet der Evangelist Johannes mit 
kraftvollen Worten und in anschaulichen Bil-
dern. Die Ökumenische Bibelwoche 2025 lädt 
dazu ein, in Geschichten einzutauchen, die 
einen Vorgeschmack auf den Himmel geben. 
Gisela Merkel 

 

Wenn es  
Himmel wird 
Sieben Zeichen aus dem 
Johannesevangelium 
. 

 „Wie in einer zärtlichen Hand
sind wir geborgen bei Gott für alle Zeit.“

Bernd Schlaudt (SvH o109)

Termine (jeweils 19.30 Uhr) und Orte: 
Montag, 17. März, Kath. St.-Josef-Kirche, 
Mittwoch, 19. März, Homiliusstr. 15, 
Dienstag, 25. März, Herrnhuter Brüdergemeine,
Oschatzerstr. 41 

Freitag, 28. März, Weinbergskirche (im Rahmen 
der Atempause), 
Sonntag, 30. März, 9.30 Uhr, St.-Markus-Kirche, 
Gottesdienst zur Ökumenischen Bibelwoche 

Bild: Irmgard Pricker
Die Speisung des Volkes am See Tiberias
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GottesdiensteGottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40

Emmauskirche  Altkaditz 27

St.-Markus-Kirche Markusplatz

Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Sonntag, 2. März  Estomihi
  Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit-Landeskirchliche Projekte 

  des Gemeindeaufbaus

09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Taufgedenken  Friedemann Oehme
09:30 St.-Markus-Kirche  Gottesdienst  Jan Witza
 ♫ MusikTeam  

Mittwoch, 5. März  Aschermittwoch
19:00 Apostelkirche  Friedensgebet  Jürgen Fehlberg
19:00 Kath. St.-Josef-Kirche  ökumenischer Gottesdienst  Team

Freitag, 7. März
19:00 Apostelkirche  Gottesdienst Weltgebetstag  Team
 ♫ MusikTeam Eine-Welt-Laden 

Sonntag, 9. März  Invocavit
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Konfirmanden und  Gisela Merkel
 ♫ YCB Ausschuss zur Bewahrung der Schöpfung
09:30 Weinbergskirche  Gottesdienst  Lars Kress
18:00 Weinbergskirche  Evangelische Messe „Jesu Boote“  Holger Kuße

Dienstag, 11. März
14:30 Apostelkirche  Nachmittagsgottesdienst mit Abendmahl  A. Lattke/S. Pürthner

Sonntag, 16. März  Reminiszere
  Kollekte: Arbeitslosenarbeit; Apostel: Projekt Kinderhaus

09:30 Apostelkirche  Gottesdienst mit dem Kinderhaus  Annegret Lattke
09:30 Emmauskirche  Gottesdienst mit Abendmahl Friedemann Schwinger
 ♫ LaurentSingers  
15:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine  G. Merkel/D. Lämmel
16:00 Apostelkirche  Musikalische Passionsandacht  Annegret Lattke

Hinweise zu den 
Kindergottes-
diensten finden 
Sie auf unserer 
Homepage.
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Montag, 17. März
19:30 Kath. St.-Josef-Kirche  Ökumenische Bibelwoche  Team

Mittwoch, 19. März
19:30 Homiliusstraße 15 Ökumenische Bibelwoche  G. Merkel/S. Ebert

Sonntag, 23. März  Okuli
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit der Kita Himmelsblau  Gisela Merkel
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst „Segensblick“  A. Lattke/S. Pürthner
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht  Franca Funke

Dienstag, 25. März
19:30 Herrnhuter  Ökumenischen Bibelwoche 

Freitag, 28. März
19:30 Weinbergskirche Gottesdienst „Atempause“ in der Ökumenischen Bibelwoche 

Sonntag, 30. März  Laetare
  Kollekte: Lutherischer Weltdienst; Apostel: Bau Apostel

09:30 Apostelkirche  Gottesdienst Kirchweih mit Erstabendmahl  A. Lattke/J. Stange
 ♫ Posaunenchor  
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst zum Abschluss der Holger Kuße
 ♫ MusikTeam Ökumenischen Bibelwoche mit Abendmahl 

Mittwoch, 2. April
19:00 Apostelkirche  Friedensgebet  Thorsten Herrmann

Sonntag, 6. April  Judika
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Konfirmanden  Gisela Merkel
 ♫ YCB und Taufgedenken
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine  A. Lattke/J. Stange
19:30 St.-Markus-Kirche Taizeandacht  Susanne Ebert

Dienstag, 8. April
14:30 Apostelkirche  Nachmittagsgottesdienst mit Abendmahl  A. Lattke/S. Pürthner

Sonntag, 13. April  Palmsonntag
  Kollekte: Hoffnung für Osteuropa; Apostel: Arbeitslosenarbeit

09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
09:30 Emmauskirche  Gottesdienst mit Abendmahl  Holger Kuße
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Donnerstag, 17. April  Gründonnerstag
  Kollekte: Lutherischer Weltdienst

19:30 Apostelkirche  Gottesdienst mit Tischabendmahl  Annegret Lattke
 ♫ LaurentSingers  

Freitag, 18. April  Karfreitag
  Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser; Weinberg: Kirchenmusik

09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl  Friedemann Oehme
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Gisela Merkel
 ♫ Ökumenische Weinbergskantorei  
15:00 Weinbergskirche  Musikalische Andacht zur Sterbestunde  Annegret Lattke
 ♫ Laurentiuskantorei 

Sonntag, 20. April  Ostersonntag
  Kollekte: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)

06:00 Weinbergskirche Gottesdienst zur Osternacht mit Osterfrühstück  Holger Kuße
09:30 Apostelkirche  Familiengottesdienst  A. Lattke/J. Stange
 ♫ Kurrende 
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit anschließendem Osterbrunch Gisela Merkel
 ♫ MusikTeam  

Montag, 21. April  Ostermontag
09:30 Dreikönigskirche Kirchgemeindegottesdienst 

Sonntag, 27. April Quasimodogeniti
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Friedemann Schwinger
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst  Lars Kress

Sonntag, 4. Mai Misericordias Domini
  Kollekte: Posaunenmission und Evanglisation

09:30 Apostelkirche  Gottesdienst mit Jubelkonfirmation A.Lattke/S. Pürthner
 ♫ Vormittagskantorei 
09:30 Emmauskirche  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden  Gisela Merkel
  ♫ YCB und Taufgedenken

Mittwoch, 7. Mai
19:00 Apostelkirche  Friedensgebet  Frank Urban

* Wir verwenden Wein und Traubensaft sowie glutenfreie Hostien beim Abendmahl.
   Wenn nicht anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Samstag, 10. Mai
19:30 Emmauskirche  Vorabendgottesdienst Gisela Merkel
  zur Konfirmation mit Abendmahl
 
Sonntag, 11. Mai  Jubilate
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Konfirmation  Gisela Merkel
 ♫ Posaunenchor, YCB 
09:30 Weinbergskirche EspressoGottesdienst  A. Lattke/G. Hackhausen
18:00 Weinbergskirche  Evangelische Messe: Der Schiffbruch des Paulus  Holger Kuße

Dienstag, 13. Mai
14:30 Apostelkirche  Nachmittagsgottesdienst mit Abendmahl  A. Lattke/S. Pürthner 

Sonntag, 18. Mai  Kantate
  Kollekte: Kirchenmusik der Landeskirche; Apostel: Kirchenmusik der Gemeinde

09:30 Apostelkirche  Gottesdienst mit besonderer Kirchenmusik  Annegret Lattke
 ♫ Laurentiuskantorei  mit Sektempfang für Neuzugezogene
 und Instrumentalisten 
09:30 Emmauskirche  Gottesdienst mit Abendmahl Johannes Affeld
 ♫ Kaditzer Kinderchor  
15:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine  Danilo Lämmel
19:30 St.-Markus-Kirche Taizeandacht  Bernd Kitzmann

Samstag, 24. Mai
19:30 Emmauskirche  Vorabendgottesdienst  Gisela Merkel
  zur Konfirmation mit Abendmahl 

Sonntag, 25. Mai  Rogate
09:30 St.-Markus-Kirche  Gottesdienst mit Konfirmation  Gisela Merkel
 ♫ Posaunenchor, YCB  
09:30 Weinbergskirche  Gottesdienst mit Abendmahl  Friedemann Schwinger

Donnerstag, 29. Mai  Christi Himmelfahrt
11:00 Kath. St.-Josef-Kirche  Ökumenischer Gottesdienst  Team

Sonntag, 1. Juni  Exaudi
09:30 Apostelkirche  Gottesdienst mit Abendmahl  Holger Kuße
11:00 Konkordienplatz Ökumenischer Gottesdienst zu St. Pieschen  Team
 (bei Regen St.-Markus-Kirche)
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Besuchsdiensttre�en
20.5. | 10.30-11.30 Uhr | Untere Empore Apostel
21.5. | 17.30-18.30 Uhr | Untere Empore Apostel

Bibelstunde
25.3. | 22.4. | 27.5. | 14.30 Uhr 
Untere Empore Apostel

Blaukreuz
Montag | 17 Uhr | Homiliusstraße 15  

Ent-zweit – Gesprächskreis für Menschen
in Trennungssituationen 
25.3.| 19.30 Uhr | Weinbergskirche
Telefon 853 21 12 | Mail: annegret.lattke@evlks.de

Familienkreis
1. Mittwoch im Monat | 20 Uhr
Telefon 849 38 81
 

Frauentre�=Frauenfrühstück
7.3. Besuch des Gottesdienstes
zum Weltgebetstag
Donnerstag 10.4. | 8.5. | 12.6. | 9.30 Uhr
Homiliusstr. 15 | Telefon 848 25 47

Friedensgebet
1. Mittwoch im Monat |19 Uhr | Apostelkirche

Gebetstre� Apostel
10.3. | 14.4. | 12.5. | 18 Uhr 
Untere Empore Apostel
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeindestammtisch
6.3. | 3.4. | 19.30 Uhr | Restaurant 
„Mama´s Pälzer Stubb“ Leipziger Str. 109
Telefon 848 66 91

Hauskreis ökumenisch
2. Donnerstag | 19 Uhr | Telefon 849 19 84

Hilfenetz
Ines Voigt | Telefon 0162.166 33 08

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball
1./3./5. Samstag | 10.30 Uhr | Sportplatz 
Neuländer Str. | Mail: joergikoehler@gmx.de

Kreative Laurentianer 
3.3. | 7.4. | 5.5. | 2.6. | 10-12 Uhr 
17.3. | 19.5. | 16.6. | 17-19 Uhr 
untere Empore Apostel
Telefon 412 07 44 | email@heidrun-kirsten.de

Kreis „50 plus-minus“ 
letzter Freitag im Monat | 20 Uhr
Telefon 848 68 45

Tre�punkt 
für Menschen mit und ohne Behinderung 
Mittwoch 12.3. | 9.4. | 14.5. | | 17 Uhr
Hort Kinderhaus Apostelkirche | Telefon 848 66 91

Spielekreis 
27.3. | 24.4. | 22.5. | 14-16 Uhr
Saal Apostelkirche | Telefon 843 86 25

Tanzkreis Trachau
Dienstag 11.3. | 8.4. | 13.5. | 20 Uhr
Weinbergskirche

Trachauer Hauskreis 
Telefon 841 24 00 | Termin bitte erfragen

Tre� Junge Erwachsene
1. und 3. Montag im Monat | 20 Uhr
Homiliusstr. 15 (Keller) | Telefon 0152.345 385 72

TURMalin Kreis junger Erwachsener
2. und 4. Freitag im Monat | 18.30 Uhr
Apostelkirche | turmalin@laurentius.de

Vitamin F(rau)
1. Dienstag | 20 Uhr | Homiliusstr. 15
Telefon 858 05 85 oder 0162.267 87 35
 

weltchen – o�ener Gartentre� 
Mittwoch | 14.30 - 18 Uhr
Homilius-/Zelenkastr. | Telefon 0174.151 57 72

Treffpunkte
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Kontakte

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden Neustadt – Gemeindebüro Trachau

Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de

Sprechzeiten
Di/Do 10 -12 Uhr | 16 -18 Uhr

Ihre Ansprechpersonen
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de

Pfarrerin Gisela Merkel 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de

Pfarramtsleitung
Pfarrer Björn Fischer
Telefon 898 51 31
Mail: bjoern.fischer@evlks.de

Verwaltung
Antje Hähnel, Telefon 853 21 10
Jacqueline Hofmann, Telefon 853 21 10
Christoph Keil, Telefon 853 21 10
Ines Vogel, Telefon 836 19 64

Anfragen zur Taufe
E-Mail: taufe@dresden-laurentius.de

Archiv 
E-Mail: 
landeskirchliches-archiv.dresden@evlks.de
Telefon 4692 901

Gemeindepädagogik
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Thomas Kahle, Telefon 0177. 716 38 77
Mail: thomas.kahle@evlks.de 
Tabea Miksch, Telefon 0176. 248 642 25
Mail: tabea.miksch@evlks.de

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.30-12.00
und nach Vereinbarung

Interkulturelle Arbeit
Eileen Körner, Telefon 0174. 151 57 72
Mail: eileen.koerner@evlks.de

Soziale O�ene Jugendarbeit
Stefan Bräuer, Telefon 427 84 47
Mail: stefan.braeuer@evlks.de

Kinderhaus an der Apostelkirche
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Leiterin: Miriam Wellnitz
Telefon 847 457 40 | Telefax 853 21 14
Telefon Hort 847 457 41
Mail: Kinderhaus-Apostelkirche.Dresden@evlks.de
www.kinderhaus.apostelkirche-dresden.de

Kita „Himmelsblau“ 
Leisniger Str. 70, 01127 Dresden
Leiterin: Cornelia Barth
Telefon 843 53 94 | Telefax: 843 53 96
Mail: evkita.leisnigerstr@diakonie-dresden.de
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Unsere Friedhöfe

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 836 19 64 | Telefax 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 848 92 74 | Telefax 856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10-12 Uhr 
Di 14-17 Uhr

Telefonseelsorge 
Telefon 0800.111 01 11 

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Ansprechpartnerin: Adriana Teuber
Telefon 206 60 15
E-Mail: sozialberatung.nord@diakonie-
dresden.de

Förderverein Emmauskirche
E-Mail: 
foerderverein@emmauskirche-dresden.de

Wärmestube:
RT 1034 / Wärmestube / Ihr Name

Projekt Cafédrale Markus:
RT 1034 / Cafédrale Markus / Ihr Name

Kontakte

Bankverbindungen

Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1034/Ihr Zweck

Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße

Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014

St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Spendenkonto

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Spenden-Verwendungszweck:
Abendmahlsgeschirr Weinbergskirche:
RT 1034 / Abendmahl Weinbergskirche / Ihr Name

Kinderleuchter in der Weinbergskirche:
RT 1034 / Leuchter Weinbergskirche / Ihr Name

Integrationsarbeit:
RT 1034 / Integrationsarbeit/ Ihr Name

Popularmusik:
RT 1034 / Popularmusik / Ihr Name

Seniorenarbeit:
RT 1034 / Seniorenarbeit/ Ihr Name

Sanierung der Apostelkirche:
RT 1034 / Sanierung Apostelkirche / Ihr Name



Bäckerei Werner
Bäckermeisterin Ina Werner
Industriestraße 59, 01129 Dresden
Tel. 849 08 29 

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | kfzumbau.seelaender@web.de

Physiotherapie
Antje Berger & Sabine Günther GbR
Kändlerstr. 30, 01129 Dresden
Tel. 858 33 69 | PT-Berger-Guenther@t-online.de 
 
Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Elberad
Fahrräder Verkauf und Service
Bürgerstr. 38-40 
 Tel. 849 23 93

Elektromeister
Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 | Mobil: 0179.508 79 01

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Fußp�ege Übigau
Clemens Kausch
Scharfenberger Str. 37, 01139 Dresden,
Tel. 426 999 08

KADITZIANER Inh. Ricky Decker
Holzfußböden und Verleih von Schleifmaschinen
Riegelplatz 2B, 01139 Dresden
Tel. 895 18 74 | www.kaditzianer.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
auch private Kleinanzeige möglich
Kontakt: redaktion@laurentius-dresden.de
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Vogel

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“     Anzeigen

Sanitär-,	Heizungs-	und	Dachklempnerei

Spitzhausstr.	13,	01139	Dresden

Tel.	836	19	64	|	laurentius-harmonists@t-online.de

Kirsten	Dutsch,	Physiotherapeutin

hebammerei-mestars@posteo.de

Leipziger	Str.	111,	01127	Dresden

 Dielung und Parkett, Treppen und Geländer
 Wind- und Sichtschutz, Wintergärten
 Insektenschutz, Markisen, Rolladen
Möbel und Einbauschränke, Restaurierungen

 Tischlermeister Volker Meinel Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
 Tel: 479 71 76  Fax: 652 78 80    Mail: info@mm-dresden.de
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Neuer gemeinsamer Kirchenvorstand 
Am 13. Januar traf sich in der Weinbergskirche 
erstmals der gemeinsame Kirchenvorstand un-
serer Kirchgemeinde. Insgesamt besteht er nun 
aus 35 Mitgliedern. Mit dem Zusammenschluss 
der beiden vorbestehenden Kirchenvorstände 
wird er bis zur nächsten KV-Wahl größer als 
üblich sein. 
Ein wichtiger Punkt in dieser ersten Sitzung war 
die Wahl eines neuen KV-Vorsitzes und eines/
einer Stellvertretenden. Wir diskutierten mög-
liche Kandidaten und Konstellationen für diese 
neue, große und herausfordernde Aufgabe. 
Da Pfarrer Björn Fischer die Pfarramtsleitung 
übertragen wurde, sollte eine enge Zusammen-
arbeit mit Pfarrerin Lattke als Pfarramtsleitung 
der ehem. Laurentiuskirchgemeinde gesichert 
sein, um den Zusammenfluss von Informatio-
nen und Gepflogenheiten verlustarm zu gestal-
ten. Es gab weitere wichtige Faktoren, die es 
bei der Wahl zu bedenken gab und die uns die 
Entscheidung nicht leichtgemacht haben. Umso 
erfreulicher ist es, dass im ersten Wahlgang 
Frau Annegret Lattke mit großer Mehrheit zur 
KV-Vorsitzenden gewählt wurde. Frau Regina 
Hadem wurde ebenso mit großer Mehrheit zur 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
Der Wunsch des neuen Leitungsgremiums, be-
stehend aus der KV-Vorsitzenden und der Stell-
vertretenden sowie dem Pfarramtsleiter, ist die 
enge Anbindung und die offene Kommunikation 

mit allen Mitarbeitenden sowie Ehrenamtlichen, 
die sich in unserer Gesamtgemeinde so zahlreich 
engagieren. 
Eine Arbeitsgruppe wird sich nun mit der KV-
Geschäftsordnung und der Sitzungsstruktur 
beschäftigen. Auch wenn in der Landeskirche 
Sachsens vieles einheitlich geregelt ist, so gibt 
es doch im Kleinen auch Unterschiede in der 
Ausübungspraxis, die es nun gilt, zusammen-
zuführen. Eine weitere Arbeitsgruppe wird die 
bestehenden Ausschüsse und deren inhaltliche 
Arbeit betrachten und überlegen, wie eine 
sinnvolle Neustrukturierung aussehen könnte. 
Der Haushalt- und Stellenplan für 2025 konnte 
dank einer intensiven gemeinsamen Vorarbeit 
beider Finanzausschüsse bereits in erster Le-
sung vorgestellt werden.
Für März ist eine KV-Klausur geplant, in der 
alle Mitarbeitenden des Kirchenvorstandes sich 
weiter annähern wollen und erste Grundsteine 
für eine gemeinsame Identität gelegt werden. 
Annegret Lattke

Foto: Hahn


